
 

 
Eine bunte Mischung aus 
jungen und erfahrenen 
Musikern konzertierte zum 
Abschluss der Werkwoche. 
(Foto: Printing) 
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Musik verbindet Menschen aller Altersklassen 
Von Karin Printing

 

Gemen. „Viele Hände, schnelles Ende“ hieß es am Samstag in der Aula 

der Montessori-Schule in Gemen. Kaum war die letzte Zugabe des 

zweistündigen Konzerts mit einer Mischung aus Klassik bis Musical 

verklungen, räumten Publikum sowie Musiker gemeinsam auf. Eine 

Gemeinschaftsaktion am Ende des Abschlusskonzerts der 59. Chor- und 

Instrumentalwoche der Werkgemeinschaft Musik im Bistum Münster. 

 

Während die Zuhörer Stühle schleppten, klemmten sich Streicher, Bläser 

und Co. ihre Notenständer, Partituren und Instrumente unter die Arme. 

So wie Lena Leimkötter, Philipp Naglav und Inge Mangalath. Mit Violine, 

Schlagzeug und Querflöte ging es für die drei Musiker aus Gelsenkirchen, Gladbeck und Krefeld 

schnellstmöglich Richtung Jugendburg. Warum? Auch am letzten Abend im Kreis Borken wollten sie sich 

das gemütliche Beisammensein mit den anderen 124 Musikern nicht entgehen lassen. „Ich freue mich 

schon auf die Tänze“, erklärte Flötistin Mangalath, die kurz zuvor noch als Solistin in Domenico 

Cimarosas „Konzert für zwei Flöten und Orchester in G-Dur“ gefeiert wurde. Die Musikwerkwochen-

Debütantin aus Krefeld ist „total begeistert“ von der Atmosphäre. „Und dass, obwohl ich am Anfang 

niemanden gekannt habe“, erzählt die Schülerin. Aber über die gemeinsame Leidenschaft für Musik 

käme man schnell ins Gespräch. „Da spielt das Alter keine Rolle“, sagt die 16-Jährige im Hinblick auf 

ältere Teilnehmer. „Einige von denen spielen schon über 40 Jahre ihre Instrument. Beindruckend.“ 

 

Viel Spaß hatten auch Lena Leimkötter und Philipp Naglav, die dieses Treffen im nächsten Jahr deshalb 

schon wieder fest in ihre Terminkalender einplanen. „Wir haben einiges gelernt über Rhythmus und 

freies Spielen vom Blatt“, erklärte die 20-jährige Lena Leimkötter. Und neue Freunde gefunden habe 

man auch. „Schade, dass es schon vorbei ist“, stellte Schlagzeuger Naglav nach gut 105 Minuten 

Schubert, Tschaikowski und Co. fest. „Aber heut´ lassen wir es noch einmal krachen.“ 
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